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Wiesbadener Bade - Blaff
1 Kar- and Fremdenliste.

Endieint UgUck; Sonntags: Hauptliste der anwesenden fremden.
Mk*Ui°APreU (°'nr » l. Amtsblatt) : für das Jahr Mk. 35.- . ttr <*« Vierte'i^
Mk‘ l?"50, fQr«inen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 45. .

I ” l4 - . Mk. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptlute Mk. '
**df der Tagesfremdenlisteund dem Kurhausprogramm5 W

Schrift^ und Qesch &ftsleitung Fernspr. Hr. 3690. =

Organ der Stadtrerwaltnng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anieigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeiie 80 Pf*,
die 84mm breite Reklamezeile Mk. 3.- , die 84 mm breite Reklamezeile an Vor-
zugsplützen Mk. 4.—, bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mlu 1.—,
fßr auswärts Mk. 2.—. Mk. 4 - , Mk. S.— bezw. Mk. ZSO. Anzeigenannahme?!)!»
10 Uhr Tormittags. Für Aufnahme an bestimmt « »geschriebenen Tagen wird

keine Cewäbr übernommen. — ..

54-. Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
^en (P n ^ er  beute Donnerstag  abend statt-
,H eil ^P ro be zu dem 1. Zykluskonzerte fällt das

Konzert  an diesem Tage aus.

^Rstnachrichten aus Wiesbaden.
^ Volksunterhaltungs -Abend.

Eitlen Volksunterha ltu ngs -Ab en d am Dienstag war im
"rlttzy flies Deutschen Opern - Abends  ge-

^ine Reihe unserer bekanntesten Opernkorn-
'deyer uf ’ ''vie Mozart , Weber , Lortzing , Flotow , Nicolai,
^ehör { und Wagner , kamen in beliebten Arien  zu
^de 1„ die gelungene Ausführung teilten sich Frau
Ü̂ hn „ am er  und die Herren Kipnss und Roff-
. nstler ^ lntlich vom hiesigen Staatstheater . Die drei

beugten auch an dieser Stelle ihr oft ge-
'̂ 8 es f Möglich es Können, und der voll besetzte Saal
\leif et n l 'Eicheiu Beifall nicht fehlen . Herr Roth er
fgte jf '. f le immer , anschmiegsam und dezent und

q*  fortrag von „Isoldes Liebestod “ und „Einzug
hK’ e au s Tannhäuser von Wagner -Liszt wiederum

der
die

. eistz bedeutendes pianistisches Können in glänzender
.^msen Darbietungen gegenüber tat die

chaft ihren Beifall in rauschender Weise kund.

D
N.

^ Neueste aus Wiesbaden,
y S| °̂nzert zum Besten des Luft- und Sonnen-

0P̂ ^rk“. Die Leitung dieser von allen Volks-
\  besonHarm  begrüssteu Wohltätigkeitsveranstaltung,

>?keh f e êrs  Bernhard Herrmann.

N Wir° t?c}ers  glanzvoll zu werden verspricht , liegt,
h lD̂iVi en > in den bewährten Händen des Herrn

Ihre Mitwirkungu 'y Dernnara nerrmann . xme iviuwjihu,. &
(g Terei ts  zugesagt : die Damen Maria Bommer,
jHer -n^ ntz -Höllischer , Lizzi Maudrik , Therese

J Cael die Herren Alexander Kipnis , Kammer-j* p *> vue ilCiiCU / vlCAdliUCI . . ,
ixh lPst Eindner , Fritz Seherer und Ohr . Streib,

J?°rt u 0ln  Staatstheater in Wiesbaden . Lichtluftbad,
î and Rasenspiele sind Begriffe , die untrennbar

in Serr-if verknüpft sind . Deshalb hat sich auch der
o 0r ^es Turnvereins Wiesbaden “ ebenfalls gern

d ea st der guten Sache gestellt.
v ri Sch o^währten Direktion des Herrn Komponisten
a,r" .uss . Das Procrramm wird in den nächsten

Der Chor steht

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
- Kunstversteigerung. Das Kölner Kunst- und

Auktionshaus G . m . b . H ., Köln , Unter Sachsenhausen 33,Auktionsnu Oktober eine Versteigerung von
veranstalt Geister aus fürstlichem und mittel-
Gemalden . d daran  anschliessend Hand-

SSSeÄlhJ a,ta - M? ,er aas den , Beaiiz
des Geheimrats Küpper f , Elberfeld.

Sport.
«-nn^rpss des deutschen Schaehbundes . Im ersten

T , K°- v prhielt Saeaich den ersten , Schönmann den
Hauptturme h^ Zweiten Hauptturnier war Pahl erster,
Änten Hauptturnier Zander erster Sieger . Tm viertennn drittel v Ahues den ersten Preis.
Hauptturme - g- e erste Mannsc haft der Freien Turner-

^ ff CWiesbaden gewann gegen die gleiche Elf der Freien
Tun ersS ßTebfich nach überlegenem Spiel mit 3 : 1Turner .send 3 . j . _ Am vergangenen Sonntag gewann
Tor T Mannschaft des Fussballvereins Germania -Wiesbaden
die 4' ! n-leiche Mannschaft des Sportvereins -Wiesbaden
nnf dem Biebricher Sportplatz an der Waldstrasse knapp

•! 9 ^ Toren Halbzeit 1 : 1.  Im Verbandsspiel gewann
v dritte Mannschaft des Sportvereins -Wiesbaden gegen
: ■b Elf des Fussballvereins Germania mit 3 : 0 Toren,

gle !n -t 1 • 0 während Sportvereins zweite Mannschaft,
Halbzen • ’ wegentIich  geschwächt , gegen die gleiche
durck  mit 1: 2 unterlag , Halbzeit 1 : 1. 'Kurz vor
Germann • Tormann Sportvereins mit dem Ball ins
Schluss Schiedsrichter gab das Tor . Bei den
Tor ' Ser „„ ' des  Sportvereins fielen allgemein die für ihre
Mannsc glänzenden Torhüter auf , ganz besonders Hart-
Mannsc ^ r dritten und Londershausen im Tore der
niann iraJIancsc ]ia ft . — Germanins 1. Jugendmannscbaft
vierten ^ _ äie gleiche Mannschaft des Sportvereins mit
unterlag Spielvereinigung Wiesbaden weilte mit ihrer
l : vinmischaft in Biebrich und spielte gegen die 1. Mann-

«„ ortvereins Biebrich nach ausgeglichenem Kampf
sehaft des bpor ^ entschieden , Halbzeit 0 : 0. Auch diemit 1 • 1 , »i._ La^ ap  Voroinf » snipilt.pn mit 1r1 Tnrpn
ZWr

" \ Toren unentschieden , miözeit u : u. Auch me
eiten Mannschaften beider Vereine spielten mit 1 : 1 To ren

Modelle
erster Häuser

der Rue de la Paix p a pjs
u. Place Vendome ' a 0

Vorführung täglich 11- 1 u. 3- 6 Uhr

bacharach
4 WEBER6ASSE 4

unentschieden , während die dritte und die vierte Mannschaft
gegen die gleiche der Spielvereinigung Schierstein und gegen
die 3. Jugendmannschaft Sportvereins mit 6 : 5 bzw . 5 : 2
gewinnen konnte . — Zu dem fälligen Verbandsspiel trefftu
sich am Sonntag auf dem Sportplatz an der Frankfurter
Strasse Sportvereins Ligamannschaft mit der spielstarken
„Alemannia “ - Worms , während die Ligaelf des Fussball¬
vereins Germania -Wiesbaden in Griesheim gegen den Fuss-
ballklub „Alemannia “ -Griesheim antreten wird.

Neues vom Tage.
— Neue Reformen im Eisenbahnpersonenverkehr.

Die Einführung einer Reform im Eisenbahnpersonen¬
verkehr steht bevor . Zuständige Kreise beschäftigen
sich bereits eingehend damit . Die Erkenntnis , dass es
so wie bisher nicht weitergehen kann , bricht sich , wie
die „ Deutsche Zeitung “ meldet , immer mehr Bahn . Es
werden schon alle Wagen 1. und 4 . Klasse in Wagen
2 . und 3 . Klasse umgebaut . Ob diese Reform helfen
wird , erscheint vielen Sachverständigen zweifelhaft . Sie
verlangen die Einführung einer Einheitsklasse auf allen
Bahnen und von durchgehenden Zügen mit Durchgangs¬
wagen , sowie die Einstellung von Triebwagen Pendel¬
zügen usw.

— Frauenwahlrecht und kurze Röcke . Amerikanische
Frauen , so wird der „Chicago Tribüne “ aus Indiana¬
polis geschrieben , werden bei der bevorstehenden Präsi¬
dentenwahl in einen Konflikt ihrer neuen staatsbürger¬
lichen Rechte und ihres weiblichen Anstandsgefühls ge¬
raten . Das Gesetz schreibt nämlich im Staate Indiana
vor , dass achtzehn — ausgerechnet achtzehn ! — Zoll
der Beine des Wählers unter dem Vorhang , der die
Wahlzelle nach aussen hin abschliesst , sichtbar sein
müssen . Damit soll verhindert werden , dass zwei Per¬
sonen gleichzeitig die Wahlzelle benutzen . In den
grossen Städten endigt das Kleid der Frauen allermeist
mindestens achtzehn Zoll über dem Erdboden , aber in
kleineren Provinzstädten , zu denen in dieser Hinsicht
Indianapolis zählt , fordert die gute Sitte , dass die Röcke
fast bis zur Erde reichen . Es würde den Wählerinnen
also nur übrig bleiben , die Röcke während des Wahl¬
aktes in der Zelle zu schürzen . Aber es scheint , dass
die Frauen von Indianapolis ein sehr ausgeprägtes
Scham - und Anstandsgefühll haben , und man befürchtet,
dass sie sich selbst dann der Wahl enthalten werden,
wenn man ihnen begreiflich zu machen versucht , dass
sich hier doch eine vortreffliche Gelegenheit bietet,
hübsche Fussknöchel zu zeigen.

— Der alte englische Landbesitz löst sich auf . Ein
Herr von zwei historischen Schlössern , Healaugh und

üe r
Konzert-Abende.

aUc, ^ Erein der Künstler und Kunstfreunde
ersfur ^ 'esem  Winter für seine zehn Konzerte eine

js , ass iger Künstler gewonnen . Mit besonderer
v °hd er  * u begrüssen , dass der Kammermusik wieder
U M<w P^ege zugewandt wird . Das erste Konzert

£ Wurde von zwei schon bestens bekannten

1 q  bestritten , durch die Herren Professoren
V 111 st 1Umm er  aus Wien (Cello ) und Franz
J fbt  von hier (Klavier ) . Die beiden bildeten
1 , r a, c“bnes und spielfreudiges Ganzes, das in
k ch ds £eglichenheit , rhythmischen Schärfe und
k^ biery Qe  mit kunstgeübter Hand ausgeführten
fjjL he rv  ® en  Wirkungen von besonderer Eindringlich-
V/ ^üg / brachten . Durch fein -musikalische Linien-

Urcb Ausdeuten aller Schönheiten der Werke,

V ^ urc b die stark gestaltende , nachsinnende
1Ca tende Art ihres Vortrags bereiteten sie

ete 3 ° ’ restlosen Genuss . Das Programm ver-
/a ° Ven Usser  den beiden Sonaten aus op . 102  von
/ / s q . Eine Suite op . 6 für Cello und Klavier von
Öj7 tyW : Und Suite op . 1 für Cello allein von Reger.

V° Q Gäl erlebte hier seine Uraufführung.

^®8onf rac ^e darin ist durchaus modern gehalten,
■^̂ renden A kkorden und sprunghaften Modu-

. ^ w/as der Komponist aber zu sagen
iationen reich . umY-mme  Melodien , scharf be-
weiss fugt ^stimmt geprägte Rhythmen , die
grenzte Formen unt̂ ^ ^ reissend wirkten, wie in der
stellenweis d dem  famosen Capriccio , ein

5TÄSS von ^besonderer Eigenart . Das
KDbTSm “ und die „Arie “ fesselten durch warmen
Abdruck und reichen Empfindungsgehalt . Die Au*
Ausdruck ^ hwierigen Werkes war eine Glanz-
fuhrung d £ Herr Grümmer zeigte seine

ieit Kunst dann noch durch den Vortrag der Reger-
5 oh,ep Welcher der Komponist ein verhaltinsmaßig
Luits , .m . ^ Ce ,. lhersicht iiches Werk bietet , das dem
frischzugiges , jösen  gibt . Der voll besetzte

Saaieehrtendie beiden Künstler durch reich bemessenen
Beifall . _ _ __ _

Im kleinen Saal des Kurhauses  gab am Dienstag

Frau  Maria Loe-Bagier
, • • a« i i e d e r - A b e n d . Die Künstlerin erwies

V°h a? Sängerin von hohen Qualitäten . Ihre umfang¬sich als bangerin . , bestrickendem Klang-
reicheM^ osoprâ Stimme ist « m ^
re i2  von anve braû hW twscjsd]£n ^ ^ To „.
glichenheit . Die g £ Phrasierung etc ., be-
bildung , Aussprache , Atmung , i n

es klang alles spielend leicht , wie selbstverständlich.
Daneben weiss Frau Bagier aber auch nach der rein
musikalischen Seite Bedeutendes zu bieten . In tief¬
schürfender Weise versteht sie , sich in den Stimmungs¬
gehalt der einzelnen Lieder einzuleben und diesen dann
den Zuhörern zugänglich und eindringlich zu machen.
Die Künstlerin sang zunächst zwei prachtvolle Arien von
Bach mit starkgestaltendem Ausdruck . Herr Paul
H i n d e m i t h aus Frankfurt spielte dazu die obligate
Bratsche mit aller Tonschönheit und reichen Schat¬
tierungen . Dann folgten Lieder von Schubert , die in ihrem
Klangzauber besonderen Eindruck machten . Nach der
Pause kamen neue Meister zu Worte . Zunächst Arnold
Schönberg  mit zwei Liedern . Alle Regeln , die in
bezug auf Harmonie , Form und Melodie sich in Jahr¬
hunderten gebildet und bewährt haben , sind darin auf
den Kopf gestellt . Wir können unsere Nachkommen nur
bedauern , wenn solche Musik die Tonsprache der Zu¬
kunft werden sollte . Franz Schreker  arbeitet
natürlich auch mit modernen Mitteln , weiss aber durch
viele tonmalerische Einzelheiten und einen gewissen Zug
ins Grosse zu fesseln . Wie eine Erholung wirkte nach
dieser teilweis unverdaulichen Kost Gustav Mahler
mit seinen Liedern . Der Gatte der Künstlerin , Herr
Dr . Guido Bagier,  erwies sich als zuverlässiger
anschmiegsamer Begleiter am Klavier . Die nicht grosse
Zahl der Zuhörer liess es an Beifall nicht fehlen. & fz.

von
V /

n ,

^ "meisterlich. Da störte keine Unebenheit;

im Reisebüro Rettenmayer.
bSSS  df dSje d!5 Rettenmayer Kaiser Friedrich-Platz 2.

An - und Verkauf sämtlicher Gcldsortcn S 4SXS

Ouvert
8  Vs- 6 l/2
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Ausflug mit dem Kurauto < 10.30 Uhr: Ems.

Nachmittags -Konzert.
4_ 5 1 /2 Uhr . 506 , Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Erich Wemheuer.

1. Trompeten-Ouverture. . . . . Mendelssohn
2.  0 schöner Mai, Walzer . . . . Job . Strangs
3.  Feierlicher Zug zum Münster aus

„Lohengrin * . Wagner
4.  Czardas Nr. 1 .Michiels
5. Ballettmusik zu„lieber allen Zauber

Liebe “ . Lassen
6. Fragment aus dem Manzoni Requiem Verdi
7. Fantasie aus „Lohengrin “ . . . R. Wagner

8 Uhr : Kein Konzert.

Jeder EreiMe liest das „ Badeblatt “ .

Staats - Theater.
Donnerstag , den 14. Oktober.

6. Vorstellung . Abonnement A.
Manon

Oper in vier Akten (6 Bildern ) . Test von Henri Heilbad
und Philipp Grille. .Deutsch von Ferdinand G'umbert.

Musik von J . Massenet,
Personen:

Der Chevalier Des Grieux . . . . 'Fritz Scherer.
Der Graf Des Grieux , dessen Vater Alex . Nosalewt .cz.
Lescaut , Garde - du - Corps , Manons

Cousin . Fritz Mechler.
Guillot - Morfontaine , ein reicher

Pächter . , . . Heinrich Schorn.
. Alexander Kipnis.
. Mar . Alfermann.
. Therese Müller -Reichel.
. Ruth Wolffreim.
. Lilly Haas.
. Ferd . Wenzel.

von Bretignv . . . - - -
Manon . . . . . . . .
Ponssette , Manons Freundin
davotte , Manons Freundin
Rosette , Manons Freundin
Der Wirt.
Der Türsteher im Seminar

Saint -Sulpice
Ein Sergeant, ' . . .
Ein Soldat . . . .
Dienerin bei Manon .
Erster .Garde -du -Corps
Zweiter Garde -du -Corps

von
Friedrich Schmidt.
Paul Wiegner.
Robert Marke.
Eva Papsdorf.
Hans Schäfer.
Franz Bendhack.

Spieler . Crupiers , Soldaten , Reisende , Verkäufer , Damen und
Spaziergänger . -— Zeit : Dm die Mitte des 18 . Jahrhuudeits.
Der erste Akt spielt in einem Gasthause der Vorstadt von
Amiens , der zweite , dritte und vierte (1. Bild ) in Paris , das

2 Bild des vierten Aktes auf der Strasse nach Havre.

Der im dritten Akt (Volksfest ) verkommende ((i
von der Ballettmeisterin Paula Kochanowska einstu

f -iilUW« V .1 UV
_ _ _ einstudj ®̂ jji

ird von den Damen Hildegard Salzmann , Else Mo
12 Tänzerinnen ausgeführt . -—■

Musikalische Leitung : Arthur Roth ef.
Anfang 6 Uhr . Ende gegen 9 "U *-

,I>
Freitag , 7 Uhr : Sondervorstellung : „Minna von ^0 &

(eine beschränkte Anzahl von Karten gelangt
Kasse zum Verkauf ). Aufgehobenes Abonnem®n(i' iß

Samstag , 7 Uhr : „Die Grossherzogin von Gerolstein -
gehobenes Abonnement . „je»1'

Sonntag , 6Vs Uhr : „Oberon “ . Aufgehobenes Abon

nanaaannnn ca ncaaDcaO ^ j

Kaiser FriedrichSaof
D

P Neues städtisches Badhaus u Inhalat® 1'*U . . . . .. _ „nd
0
D
Q
0
D
Q

Thennal - und Süsswasserbädcr , Kohlensäure ' „
Sauersloffbäder , Heissluft - u . Dampfbäder , eleK* •
Lichtbäder , Wärmebehandlung nach Dr. TyrnaUG» y
Faiigopack ungen , elektr . Wasserbäder , Wasser * . |
kuren , Massagen , Moor- u Saudbäder . — Raum*
Apparat - Inhallation mit Wiesbadener Therm »*'
wasser , Weilbacher Schwefelwasser , ätherisch V
Oei n. Sauerstoff etc .. Pneumatische Apparat * j,
—Trinkkur an der Adlerquelle *

gSahlis zum IchQtzeniwi
xi Scbützenhofstrasse4 (Hoteieingang) - Thermaibäder mit RubegeteS^
acancsaanncaaa ca nnaD P P^ g .

LANGGASSE Nr. 20

). HERTZ
MÄNTEL - KLEIDER ■ PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS - ANFERT1GUNG FERNRUF Nr. 365 u. 6470.

Beckhardt,Kaufmann&Go.
AlleinigeYerkaufsniederlage für Wiesbaden derFirma

Nassauische Leinen-IndustrieJ. ML Baum
Ecke Xirehgasse und Friedrichstrasse.

Telephon Nr. 854

Täglich Eingang vonIB] BB1#SB WH ^

HERBST -NEUHEITEN
Mäntel , Mantelkleider , Strickjacken,

Blusen ,Jackenkleider , Gesellschaftskleid^ ’
Grösste Auswahl . Alle Preislage^
Maßanfertigung in eigenen Ateliers imter 'Tachmäxmtscher Leitung'

xmcjmuM 690a j jtLa.un .iix cx-uxs-i^ s - ^ - - - P ] ^
__ wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstra sse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe dem Berliner

Elegante Pelzneuheiten.

„Sanssouci
ca 1=3 ca ca can

iM °o
D
Q

u. Wein -Dielejj
Spieselsasse 5 0

Nähe des Kurhauses und Kochbrunnen . 0

0
D
D
D
| Vornehme Tee
D
D
D
D
D
D
D

Täglich 4 Uhr:

D
D
0
D
D
D
D
D
Q
D

Tanz-Tee
- 7-

Ab 16. ds . Mts. :

Täglich

Gastspiel
der beliebten

ungarischen Cymläil-lMle
Horvath loska.

cC°
P Wein -Diele

Original American Drinks

1 Mauritiusplatz 1
Telephon Nr . 1801

Feine Herrenschneider^ 1
Georg Kappes

Telephon ^Moritzstrasse 50
094

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden.
Sehenswürdigkeiten : Lutherdenkmal , romanischer Dom , Paulus¬
museum , 'Liebfrauenkirche , Rathaus (Comelianum mit 7 Nibe¬
lungenbildern ), Hagendenkmal , Synagoge u . ältester israelitischer
Friedhof Deutschlands , zwei Brücken , alte Stadtmauern u . s . f.

Anskunftstelle Verkehrsverein : Kunstverlag Herbst,
Ln tb er platz . " 6

JHÖNCHNER

.O- lffILLUSTRIERTE WOCHENSCHR'f
FÜR KUNST UND LEBEN
_JgUfZEXNCIMMkR 1MR80

VERLAG 0ER,JUCEND‘ ,Ml5NCtt £a J

Maker in North -Yorkshire , ist der Kapitän Lyalt, und
diese Schlösser sind mit Feldern und Wäldern seit mehr
als zwei Jahrhunderten im Besitze seiner Familie. Nun
hat er Seinen Pächtern und Bauern durch ein öffent¬
liches Lebrecht angekündigt , dass er gezwungen sei,
das Erbe seiner Vorfahren zu verkaufen, da er ausser-
stande sei, die neuen hohen Grundsteuern zu ertragen.
Der Fall ist typisch und bedeutet den Niedergang der
alten landgesessenen englischen „Gentry “, dieses Klein¬
adels , der meist ältere und stolzere Stammbäume pflegte
als die vielfach recht abenteuerlich emporgestiegene hohe
und hochbetitelte Aristokratie.

— Die Burg Eltz, die vollständig niedergebrannt ist,
gilt als eine der schönsten und besterhaltenen mittel¬
alterlichen Burgen Deutschlands . Die günstige , ver¬
steckte Lage im Eltztal , rings von bewaldeten Bergen
umgeben, hat den pittoresken Edelsitz der Grafen v. Eltz
unberührt von feindlichen Brandschatzungen , die Jahr¬
hunderte überdauern , lassen. Auf dem jäh abfallenden,
fast 300 Meter hohen Felsen im Kreise Mayen des Re¬
gierungsbezirks Koblenz erhebt sich der malerische,
umfangreiche Gebäudekomplex mit seinen malerischen
Erkern , Türmchen , Dächern und Zinnen . Die einzelnen
Bauteile mit ihrem üppigen Fassadenschmuck sind im

P
Die  ÄtesAXLaufe der Zeiten regellos erwachsen. Die

entstammen dem 12. Jahrhundert , die
bauten gingen: bis ins 16. Jahrhundert , j
wurde die Burg restauriert . Die drei Bur£ -
verschiedenen Linien, die auf der Burg J
die Namen „Haus Rübenach“, „Haus Mette p,
„Haus Kempenich“. Das Geschlecht derer
tauchte im Jahre 1157 zum erstenmal in
Die Grafen von Eltz hatten den Trierer R A

<r
von

mehrfach inne.
Verantwortlicher Schriftleiter: W. M ü11e

Sprechstunde (Theaterkolonnada , Eoke
vorm - 19—11 Uhr . Fernsprecher
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SIMPLIZISSIMUS
Vornehmstes Cabaret , täglich abends TU  Uhr Auftreten erster Künstler.

Beste Abendunterhaltung.
In den Bäumen der I. Etage (Trocadero)

Marcel’s Jazz Band
Musikal . Unterhaltung. Sehenswürdigkeit Wiesbadens.

IjTT  i —imv- ü ~"ILL . Das Familien-Haus. K Günstige Pensionsbedingungen.nOfei>Der LinaennOl̂ vornehmesNachmitfags-Caf6*Parkterrassen
1 n r • * W  r- hor Nr-?53 Ab 31/2 Uhr: KUnstler -K<?g-ẑ £ Diner . - Reichhaltige Karte. - Souper.

l ^ ngtraBe 61- ffl. ::  Haltestelle Linie 3. : : Fer nsprecher Nr. 253 — ~ ^ — - — - ~ ~ ~r ~"

Weinhaus Roland SSs * — sr“*ÄÄ ue*:w villliaUO . . « Hornia . = Mittaastisch 12- 2 uhr -Inh. R. Hornig. Mittagstisch 12
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AURANT Ab .Sg 1
Donnerstag , 14 . Oktober um » « nr

Neuer JAZZ -BAND

Die Original Piccadilli
direkt von London

TANZ - FEST
N und HflRD

SPLENDID
Bärenstrasse 6 _ ,

r - T • • — Vornehme W ® « " “ e /g ape lle
Bristol - Bodega ^charach

elegante Räume , /  Kempf

WEINKLAUSE
NonnenhofG. m. b. H. Wiesbaden.

Kirchgasse 15. Fernruf 485.
Kttnstl. Leitung': Dir. Arno Blum.

Einlass7Uhr. Vom1. bis 31. Oktober 1920. Einlass7Uhr.

Marcell Boissier
Meisterchansonier in sein,

eigenen Kompositionen
Tatjana Barbakoff

in ihren Tanzdichtungen
Ina Prettin

Vortragskünstler

Else Schlehuber
in ihr. Verwandlungstänz.

Artur Berg
der eigenartige Typ

Gretel Böhmig
die göttliche Schönheit in

ihren eigenen Tänzen

Sonntag und Mittwoch Nachmittag
?Sr Fünfuhr - Tee

mit ausgewähltem Programm.
Tischvorbestellungen während des Tages.

Telephon 486. 783
Progrannnwechsel am 1. und 16. jeden Monats.

I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
ft
I
■
I
I
I
I
I
I

Walhalla-Lichtspiele.
Der neueste Film

mit Lotte Neumann:

=Moj . =
Tragödie in 5 Akten von Han3

Hoffensthal.
Regie: Rad. Biebrach.

Er, Sie und der Dackel.
Schwank in 3 Akten.

Leo Penkert.
(Ufa-Film.)

Residenz-Theater.
Direktor: Norbert Kapferer.

Fernsprecher 49.
Donnerstag, den 14 Okt. 1920.

abends 7 Uhr.
Das Glücksmädel.

Volksstück mit Gesang in 3
Akten von Mai lleimann und

Otto Schwartz.
Spielleitung : OberspielleiterEduard Blitz.

Musikalische Leitung : Kapell¬
meister Ludwig Kuckro.

in famtlichen modernen Tänzen
Tango - Scottish - espagnole - Passe-

doble etc.

IUI•fto
Professeur de danse

Inh. raehrew Diplome

Wiesbaden
_ J

r
Jadsons

Jazz - Hand

Soupers
zu 20  E-

efect
TAUNUS STRASSE 27
Wiesbaden

Zet. 3S35  •
J. u. R. Kempf.

ZOiesbaden

Jlassauer Jjof
»illlHUl"

is:ab 4  TIhr nachmittags

> Zanz- Zee  ♦
Vornehme Jazz - TUusik

786

öintritt inkl . 4ee etc . D7lk. 15.-

Hochschulkurse.
I.Geh.Reg.-Rat Prof. Dr. Ernst Troeltsoh , Berlin,Unterst .-

Sekr. im Ministerium für Wissenschaft , Kunst u. Volksbild uni?'-
„Zur Kritik der Zeit“

Samstag, den 16. und Sonntag, den 17. abends 8—10 Uhr.
II .Geh. Reg.-Rat Prof . Dr. Th . Ziehen , Halle a. S.:

„Kant und seine Bedeutung im XX. 3ahrh “
Montag, den 18. und Mittwoch, den 20. abends 8—10 Uhr

III .Prof . Dr. Curt Wolzendopff , Halle:
„Alte u. neue Staatsideen u. Staatsverfassungen“
Dienstag, den 26. und Mittwoch, den 27. abends 8—10 Uhr

Die Vorträge finden im Lyzeum , Marktplatz I statt.
Karten zu Hk. 15.— für SLwtllek» Vorträge bei den Herren,.rt„. jxCkUV- ?SI

Sw
haftet

BanWcommandito CÄRL KOCH * Co.
(Kommandlte der Deutschen Effecten - unn WiesbadenMainz Wllhelmstrasse 48(Hotel Kaisertad,Ca»Lehman)

Bahnhofstrasse 8. Telephon 5829 und 5880.
Telephon 600, 4483, 4434. TTmwechslung fremder Geldsorten , Kreditbriefe.

Erledigung sämtl. bankmäßigen Geschäftê ^mweuwiiuis . Ex’chanaa  .

Qnichets
onverts de

8" L 6h
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Tag®s -Fr @wiii®siiist©«
Nach den Anmeldungen vom 12 Oktober 1920.

Adrian , Hr . Kim,, Bonn Grüner Wald
Alirens, Hr. Kfm., Halle Union
Andrea«, Hr ., Frankfurt . Schwarzer Bock
Aufseser, Hr ., Düsseldorf: Hotel Hansa-
Back, Hr. Landgerichtsrat ; Dr., Saarbrücken . Kaiserhof
Baekwitz, Hr . Kfm,., Spandau,
Bäcker , Hr . Kfm', m. Fr ., Wernigerode
Balbier, Hr . Kfm., Ulm
Banck, Hr . Rent , m. Fr ., Bielefeld
Banz, Hr. Kfm., Elberfeld'
Baur , Hr . Justizrat , Wesel
Baut sch, Hr ., Neu York
Baxter , Hr . m. Fr ., Köln
Beiseeker, Hr . Fahr ., Kaiserslautern
Benner, Hr . m;. Fr ., Düsseldorf
Berg, Hr . Dr. med. m. Fr ., Frankfurt
Beuss, Hr . Kfm., Frankfurt
Beyen, Fr ., Haag

Nassauer Hof
Kölnischer Hof

Grüner Waldi
Bellevue

Grüner Wald;
Christi . Hospiz II

Einhorn
Hotel Hansa

Evangel. Hospiz
Reichspost

Hotel : Berg
Central -Hotel
Wedssesi Ross

Bloem, Fr ., Barmen
Blumenstein , Hr . Direktor,
Blumenthal , Fr ., Charlottenburg
Böhmer, Hr . Kfm., Braunschweig
Bonjeau, Hr ., Köln
Borsari , Hr ., Köln
Boss, Hr . Kfm. m. Farn., Danzig
Brieger, Hr . Chemiker Dr.,
Brückner , Hr . Fahr ., Kulmbach
Buchholz, Hr . Rent, , Minden
Bungert , Hr. m. Fr ., Gelsenkirchem
Burgerman , Hr . m. Fr ., Paris
Burnesse, Hr . m. Fr ., Hannover
Buschmann, Hr ., Bleialf
Cahn, Br . Kfm., Frankfurt
de Cerming, Fr . m. Begl., Paris
Cluthe, Hr . Rent,., Neu York
Coenen, Fr ., Köln
Cohen, Hr . Kfm., Haarlem
Cohen, Fr ., Frankfurt
Cremer, Fr .,Naumburg

Nassauer Hof
Hotel Bender

Goldener Brunnen
Grüner Wald

Hotel Adler
'Zur Stadt Biebrich

Nassauer Hof
Silvana

Rose
Riidesheimer Strasse 19

Goldener Brunnen
Kaiser bad

Hotel Bender
Schwarzer Book

Grüner Waldi
Nassauer Hof

Rosa
Europäischer Hof

Schwarzer Book
Kaiserhof

Walkm'ühlstirasse 45

Dahlenburg, Hr . Fabrikbesi. in. Fr ., Potsdam: Gr
Demmer, Hr . an. Fr ., Aachen I „ d
Dernuth, Hr . Kfm., Pforzheim
Diamant , Hr . Kfm., Dresden
Die, Hr . m. Fr ., Paris
Dillmann, Hr . Kfm. m. Fr ., Trier
Dittkorn , Hr ., Lübeck
Dittmar , Hr . Kfm., Remscheid
Doppelstein, Hr . Assessor, Duisburg
Dublon, Hr. Kfm, , Köln
Dumas, Hr., Landau
Dupont , Frl ., Paris

f-

Grü«« .

s*Sf
SS«

Grün«1
Wiesba* »'

TauU’J,1fiHot«*;
Briät'ol-.̂ jfReg10

Ri:
Ebert , Hr . Kfm., Hanau
Ebstein , Hr . Kfm. Dr., Paris
Eeofi, Hr. m. Fr ., Köln
Eliasberg , Hr . Kfm. m. Fr .. Hamburg
Englerth , Hr . Kfm. in. Fr ., Berlin
Erlenwein, Hr . Apotheker , Bad Nauheim
Erlewein, Fr ., Bad Nauheim'
Erost , Hr . m. Kinder , Kassel'

(Schluss in der nächsten Nummer.)

Pal« 31'#
Gt  Wft

Franz >
Schwad.

Der
Der

piit’
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IPark-Konditorei1 iPark 'Cafei l Park -Bar
pppppppppppppPPPPPPPPPPOÖP

□ ” — *■ - n
§ Fernsprecher 3908 □
g Konditorei — Restaurant g
g Bodega g
g in grossem, vornehmem Stile g
g Lunch ffl. 20.- DinerM. 25.- □
□ Künstler-Konzerte. o
□ ö
ppppppppppp ppppppppppppppp

Fernsprecher 3909
Hotel - Haupt - Eingang
Cafe-Restaurant

im Hochparterre des Parkhotels
nach der Wilhelmstr ., Treffpunkt
der vornehmen Kreise Wiesbadens
Tango -Tee 4>/z—7 Uhr nachm.

Abend - Musik mit Tanz
ab 8l li  Uhr ab 8*/* Uhr.

□

pppppppopopöpppppppppppppp

doööooqoppppp opppppppoppppi-t □
□
□
p„ _ _ ^ _ _ _ □

g Fernsprecher 6349 . ImPart. des □
O Hotels — Hotel-Haupt -Eingang . Schöne P
S und gemütliche Abend - Unter - g
g Haltung für Familien. □
□ Real American Drinks — Original■Liköre□
ö Kaltes Büffet g
g Tanz-Abende unter Leitung des Herrno
o Prof. Leberts und seiner Partnerin o
P Geöffnet ab Abends 8 Uhr. O
O P
pppppppppppppppppppppppppp

Monopol-TR
Wilhelmstr. 8

$uj vielfachenW
bringen wir bis • [film

Der
beliebten Ma* 11» ,

T -i - r«
I. Teil.

Lustiges Beipr®9lv
Künstler-Orches^

DnnnnnonöonoaonnannnQonnonDDonaannnonoDnnonDDnanoönDODonöQoonnnöOö

I PARK -HOTEL 1
| Wilhelmstrass « 36 . □ Fernsprecher 6349 . §
p Grosse u . schöne Zimmer , Bad u . Toilette , Salons . Bei einem Aufenthalt g
p von wenigstens fünf vollen Tagen vorteilhafte Pensions - Arrangements , g
g Aussicht über die Wilhelmstrasse hinweg auf den Kurpark. g
pppppppppppppppnpppppppppppnnppppppppppppaonpppppppppnncracrannnnppp

ppppppppppppppppDPannopppppppppppoppppppppppppppapppppppppopppppppppnapppppppppppppag

□ a  p« Im  S ä  B A im  Hochparterre des Hotels
J B( m fjß | | |j §! — Hotel-Haupt-Eingang —

Vornehme Diele in erstklassiger Ausstattung
_ - A ■ri. *1 _I _ T v.r. nv.ri TWifn

□ Fernsprecher 3909
p
□ „ _ _ __ __ _ __ . _ _
P Tanz-Vorführungen des bekannten Tanzpaares George und Geopgette und unter dessen Leitung und Mitwirkung
□ Abend-Unterhaltungen mit Tanz ab SV, Uhr.□

Jeden Sonn - und Feiertag TANZ-TEE^von 4 bis 7 Uhr nachmittags.

. Eröffnung nächsten Snnwfng, 16. Olitober 1920.
pppppppppppnapppppppppappppppppnannöPPPPPPappnppppppoGanopppppponnppppppnooppppppppoa

ppppppppppppGnppnpppppnaapnppppppnoanpppppppppnopppppppppopppppppppnnGnpppppppppppppp
p - - - mir la Musik nur vorzügliche Getränke t !!SewibS™?n?Ider B

nur erstklassige Küche keine Trinkgelder kein Weinzwang
nur pr ima Gebäck keine Zuschläge irgendwelcher Art

Garderobe nach Belieben.
Preiskarte auf jedem Tisch. _ _ _

s

ln allen Betrieben:
P Etwaige Beschwerden bitte ich hoff, mündl. od. schriftl. direkt an mich zu richten. Empfehlend HARRY HflBETS > Dlr^° r; O
ppppppppppppppppppannnnaonpppppppnaoppponnpppppppnnnnpppponppppppappppppppppGonöönppp

Odeon-Thea)*!
$Kirchgasse 18

Die Herrin der
II . Teil : f

Die Geschichte ö
Maud0~f<

Schauspiel in 6 AK

Mia May und Hans ^
Vorzügliches Beipr0®1J
-Anfang 3 U‘r'

Kinephon-Wi
Taunusstrasse 1 «a,®

Der neueste Courtlis- *1*11.|

DasSramavonS ^ f
Schauspiel in 6 Â j|

Brete Hoiimann und

Der Kämmers?
| Drama m 4 A ^

gespielt von HbHHJ)
Anfang 4 U 1 /

Haben?nBDW ' jIntereF
an den Tage ^ V
staltungen der * /
waltung , der * (*
und Kunstvere

lesen Sie »ß.ß
Esi berichtet ausfUi») ^

Einzelne NumHi er ^(
Sonntags mit de* ,
hauptliste der » „ 1
kommenen Fre , .

i
■ M

Bezugspreis J
blatt ): Für das J8®;,
für das Vierteljahr
einen Monat Mir- jß.
abholer , frei Ha»e

Amtliche Veröffentlichungen.

auf

Einladung.
Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung werden

Freitag , de« 18. Oktober l. I -, nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst ein¬
geladen.

Tagesordnung:
1. Vorlagsweise Bewilligung von 240 000 A für Kriegs¬

beschädigten- und Hinterbliebenenfürsorge, sowie Errichtung
der Stelle eines hauptamtlichen Leiters der Fürsorgestelle.
Ber . Fin .-A.

2. Bereitstellung der Mittel , um Personen , die stch m einet
wirtschaftlichenNotlage befinden, einen Kredit gewahren zu
können, der ihnen ermöglicht, sich für den dringenden
Winterbedars mit Kartoffeln und Brennstoffen einzudecken.
Ber . Fin .-A.
Umwandlung einer Hilfslehrerstelle am Lyzeum II in eine
Oberlehrerstelle. Ber . Org .-A. , .
Einführung einer neuen Gebührenordnung beim Ver¬
messungsamt. Ber . Org .-A.
Errichtung einer H^ e im Pferdehof. _ ,

8. Brivilligung eines Zuschusses an den Ausschuß für Bolks-
bildungsunterricht . _ -

3.

4.

5.
6.
7.

9.

10.

11.
12.

13.

Errichtung einer Stelle für die Berufsberaterin und
Leiterin der Frauenabteilung beim hiesigen Arbeitsamt.
Wahl von 4 Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung
in die Kommission zur Beratung der Frage wegen Arbeits-
und Wohnungsbeschasfung.
Neuwahl eines Armenpslegers.
Anhörung der Stadtverordnetenversammlung über die Be¬
setzung der Stelle des ärztlichen Direktors der inneren Ab¬
teilung des hiesigen städtischen Krankenhauses.
Antrag des Stadtverordneten Witte:

„Die sozialdemokratischeFraktion hat am 23. 1. 20
einen Antrag gestellt auf Schaffung eines Volksbildungs¬
amtes ; ferner richtete sie damals eine Anfrage an den
Magistrat , die zum zeitgemäßen Ausbau und zur Er-
neueruna des Schulwesens anregen sollte. Sie fragt an,
ob in diesem Sinne etwas geschehen ist. Bei Verneinung
stellt sie erneut den Antrag auf Errichtung eines Volks¬
bildungsamtes für alle freien Bildungsb.estrebungen,
fordert ferner einen Schulausschuß für die Stadtver¬
waltung, bestehend aus Magistratsmitgliedern und Stadt¬
verordneten, wünscht endlich, daß ^Schuldeputation und
Lehrerschaft aufgerufen werden, die Fragen der Schul¬
reform zu beraten und entsprechende Vorschläge zu
machen." ^

Wiesbaden, den 10. Oktober 1920.
Der Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung.

BekanstmachunU.
betr . Höchstpreis für freie Kartoffel».

1. Als Erzeugerpreis für die im freien Verkehr gehandelten
Kartoffeln gilt ein Zentnerpreis von 25 A.  Er wird hiermit

p#
Seine Überschreitung jf VSott SVfrtrrfwtinttt” . Pjals Höchstpreis festgesetzt

Diese Preisfestsetzung entŝ . B .
der landwirtschaftlichen Organisationen der W

WUIUUJC GUI dJtyvivvu J CSrttll
schreitung des Erzeugerpreises und unerlaubten
schärfsten Mitteln und ohne jeden Verzug vorzE ^ .^

3. Die Kommunalbehörden (öxtltdje bzw.
stellen der Kreise) sind gehalten, streng darauf
die unvermeidliche Spanne zwischen dem Erzeuĝ ^jp
dem Kleinhandelspreis in angemessenen Grenze»

Caffel, den 6. Oktober 1920.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 11. Oktober 1920.

Der OberEd-
gez.: Schd >" i'

aß.

Be ?a«ntmachu«8.
Unter Bezugnahme auf die Polizeiverow ^ , V.

21. Februar 1911, betr . Körordnung für 3 ' P Ä»M
die Besitzer von Ziegenböcken hiermit aufgeforder*-
Ankörung ihrer Böcke bis zum 20. d. M. bei »" tM

Wiesbaden, den 5. Oktober 1920. MDer Polizei^ ..
gez.:

Wird veröffentlicht.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller

Druck von Oarl Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden . Verlag der Stadtverwaltung.
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